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NAchGEDAchT REGIONALE ANLäSSE

Regionaler Gottesdienst
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, 
Kirche Riggisberg 
mit Pfrn. Magdalena Stöckli. 
Musikalische Mitwirkung: 
Schlossgarten-Chor. Anschliessend 
Apéro mit Most und Züpfe.

Der besondere Gottesdienst

bergpredigt
auf dem Gurnigel mit Taufen
Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr, 
neben der Stierenhütte 
(bei Regen in der Kirche Rüeggisberg)

Mit Pfr. Rolf Nünlist, 
Kirchgemeinde Rüeggisberg. 
Musikalische Mitwirkungen 
Treichlerklub Oberbalm und 
Alphorngruppe Aberot
Bei Regenwetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche 
Rüeggisberg statt.

Anfahrt mit ÖV:  
Thurnen Bhf.   ab 8.35 Uhr
Schwarzenburg Bhf. ab 8.13 Uhr
Riggisberg  ab 8.46 Uhr
Gurnigel Stierenhütte an 9.10 Uhr
Rückfahrten ab Gurnigel:
Stierenhütte ab 11.17; 13.10;15.27 Uhr
Anfahrt mit Auto: 
Parkplätze vis-à-vis Stierenhütte

Taizé-Gottesdienst
Samstag, 27. Juli, 17 Uhr,  
Kirche Riggisberg
regionales Taizé-gebet.  
es wird eine Kinderhüte angeboten.
Wir erbitten von Gott, 
     was uns gefällt;
wir bekommen von Gott, 
     was uns Not tut.   LéON BLOy

1846-1917 
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herausgefordert?!
Liebe Leserin, lieber Leser: Werden Sie 
gerne herausgefordert?
Wenn eine Sportlerin von einer 
‚Challenge‘ (engl. für Herausforderung) 
spricht, dann meist mit leuchtenden 
Augen und einer gesunden Portion 
Ehrgeiz. Sportliche Herausforderungen 
wollen angenommen und möglichst 
erfolgreich bewältigt werden. So kann 
sich der Sportler messen und seine 
persönliche Form erkennen.
Anders ist es vielleicht, wenn wir im 
privaten Umfeld oder in einem berufli–
chen Kontext in eine herausfordernde 
Situation geraten. Vielleicht auch des–
halb, weil sie sich häufig ohne Voran–
kündigung stellt. Etwa weil sich nicht 
immer so klar zeigt, worin denn die 
Herausforderung genau besteht oder 
wie sie auch nur annähernd zu 
bewältigen ist.
Noch diffuser sind Herausforderungen 
im Kontext gesellschaftlicher Entwick–
lungen und politischer Konstellationen.

herausforderungen begegnen
Jedes Leben kennt Herausforder–
ungen. Auch das, welches auf den 
ersten Blick frei von herausfordernden 
Situationen und schwierigen Zeiten zu 
sein scheint.
Die kleinen Herausforderungen und die 
ganz grossen – auch in den Lebens–
geschichten biblischer Protagonisten 
werden sie geschildert.
Da ist zum Beispiel Martha, für die es 
eine Herausforderung bedeutet, Maria 
so seelenruhig zu Jesu Füssen sitzen 
zu sehen, währenddessen sie selbst 
eifrig die Gäste bewirtet (Lk 10, 38-42). 
Da ist der namenlose Sohn, der sich 
von seinem Vater das Erbe auszahlen 

Karabiner der liebe gottes
lässt, in die grosse weite Welt zieht und 
sich verspekuliert. Mittellos und mit dem 
Gefühl, nichts wert zu sein, steht er vor der 
Herausforderung, sein Leben wieder in die 
Hände zu nehmen (Lk 15, 11-32).
Wir lesen aber auch von schmerzenden 
Erkrankungen, von unerfüllten Lebens–
träumen oder von Menschen, die ihren 
Weg immer und immer wieder neu suchen 
müssen. Wir finden in der Bibel Geschich–
ten von Menschen, denen (zu) grosse 
Aufgaben aufgetragen werden und von 
Menschen, von denen das Schicksal eines 
ganzen Volkes abhängig zu sein scheint.
In den biblischen Berichten begegnen die 
Herausgeforderten ihren ‚Challenges‘ zu–
tiefst menschlich: mit Ärger, mit Freude, 
mit Bedenken, mit Ängsten, mit Mut, mit 
Zweifeln, mit Trauer, mit Vertrauen, mit 
Misstrauen, mit Hoffnung.

Ausgerüstet
Zurück zu sportlichen Herausforderungen 
– genauer: zu jenen von Kletterinnen und 
Kletterern. Vielleicht haben Sie, lieber 
Leser, schon mal vor einer Felswand ge–
standen, die nur durch eine Kletterpartie 
zu überwinden war. Oder Sie, liebe Leserin, 
kennen den Nervenkitzel in der Wand?
Mich faszinieren Kletterinnen und Kletter–
er: Sie gehen die Herausforderung acht–
sam und Schritt für Schritt beziehungs–
weise Griff um Griff an – sich verlassend 
auf das bisher Erlernte und überzeugt 
davon, dass der Karabiner, bei dem sie ihr 
Seil einhängen, hält und ihnen auf dem 
Weg Orientierung gibt. Hie und da eine 
Verschnaufpause, ein Ausschütteln der 
stark beanspruchten Arme, ein Zurück–
schauen auf die bereits bewältigte Strecke, 
ein Hochschauen zu dem, was da noch 
kommt – so weit es denn zu sehen ist. 
Ausgestattet mit Vertrauen in die eigenen 

Fähigkeiten, allenfalls einen Kletter–
partner und die gute Ausrüstung.

‚Karabiner‘ in der herausforderung?
Was gehört zu Ihrer guten Ausrüstung in 
den Herausforderungen des Lebens, 
lieber Leser und liebe Leserin? Welches 
sind die Karabinerhaken, wo Sie das 
tragende Seil einhängen können?
Vielleicht sind es Freunde, mit denen Sie 
sich austauschen können? Oder ein 
inspirierendes Buch, das Sie lesen? 
Vielleicht ist es aber auch das Zwiege–
spräch mit Tieren oder das Aufsuchen 
einer Beratungsstelle?
Hoffentlich bieten fünf Anlässe der 
Veranstaltungsreihe ‚herausgefordert‘ 
unserer vier Längenberger Kirchge–
meinden Oberbalm, Riggisberg, Rüeg–
gisberg und Zimmerwald eine Gelegen–
heit, darüber ins Gespräch zu kommen. 
Sie finden eine Übersicht mit den 
einzelnen Veranstaltungen auf dieser 
Seite – herzlich willkommen!

herausgefordert als Kinder Gottes
Eine gute Gelegenheit auch, uns wieder 
neu bewusst zu werden, dass wir immer 
als ‚Kinder Gottes‘ herausgefordert 
sind. 
Dass wir Menschen – ob wir straucheln 
oder an den Herausforderungen wach–
sen – von Gott Geliebte sind. Diese 
Würde kann uns nicht abgesprochen 
oder genommen werden – das ist der 
‚Karabiner der Liebe Gottes‘ sozusagen. 
Auf dass Sie dies immer wieder zuge–
sprochen bekommen und spüren 
mögen in all den unterschiedlichen 
Herausforderungen. 

MAGDALENA STÖcKLI-EhRENSpERGER
Pfarrerin in Riggisberg

Erwachsenenbildung auf dem 
Längenberg

hERAUSGEFORDERT

Mittwoch, 14. August, 20 Uhr
ARMENIENREISE RÜcKBLIcK
Pfrn. Susanne Berger
Kirchgemeinde Zimmerwald

Freitag, 18. Oktober, 20 Uhr
GEFORDERT – ÜBERFORDERT – 
BURNOUT
Felix Scherrer, Therapeut CTL Bern
Kirchgemeinde Rüeggisberg

Sonntag, 3. November, 17 Uhr
ZWINGLI – DER FILM
Pfrn. Susann Müller, 
Pfrn. Andrea Figge
Kirchgemeinde Zimmerwald

Dienstag, 12. November, 20 Uhr
INS LEID GEpFLANZT, INS 
GLÜcK GEWAchSEN
Simea Schwab, Theologin &  
Erwachsenenbildnerin
Kirchgemeinde Riggisberg

Dienstag, 26. November, 20 Uhr
Ich WERDE GERNE ALT... ODER 
DOch NIchT?
Heidi Minder Jost, Psychologin & 
Sozialarbeiterin lic.phil I
Kirchgemeinde Riggisberg

HERAUSGEFORDERT

HERAUSGEFORDERTHERAUSGEFORDERT

Mittwoch, 14. August 2019, 20.00 UhrARMENIENREISE RÜCKBLICKPfrn. Susann Berger
Kirchgemeinde Zimmerwald

Freitag, 18. Oktober 2019, 20.00 UhrGEFORDERT – ÜBERFORDERT – BURNOUTFelix Scherrer, Therapeut CTL BernKirchgemeinde Rüeggisberg

Sonntag, 3. November 2019, 17.00 UhrZWINGLI – DER FILMPfrn. Susann Müller, Pfrn. Andrea FiggeKirchgemeinde Zimmerwald

Dienstag, 12. November 2019, 20.00 UhrINS LEID GEPFLANZT, INS GLÜCK GEWACHSENSimea Schwab, Theologin & ErwachsenenbildnerinKirchgemeinde Riggisberg

Dienstag, 26. November 2019, 20.00 UhrICH WERDE GERNE ALT... ODER DOCH NICHT?Heidi Minder Jost, Psychologin & Sozialarbeiterin lic.phil I
Kirchgemeinde Riggisberg

ARMENIENREISE RÜCKBLICKMittwoch, 14. August, 20.00 UhrKirchgemeindehaus Zimmerwaldmit Pfrn. Susanne Berger
Eine Herausforderung stellt schon die Wahl des Rei-seziels dar: Wer in unseren Kirchgemeinden auf dem Längenberg würde sich einlassen wollen auf eine Reise 

in ein Land, von dem viele nicht wissen, wo es liegt? Menschen begeben sich auf eine Reise und werden zur 
Reisegemeinschaft, auch dies für alle Beteiligten eine Herausforderung. Wer tief in die Geschichte eintaucht, 

erfährt, dass Armenien das erste christliche Land war. 
Herausgefordert sind die Armenier in der Geschichte mehrfach, als christliche Nation umgeben von nicht-christlichen Nachbarn, als Opfer in einem Genozid Anfang des 20. Jahrhunderts.

ZWINGLI – DER FILMSonntag, 3. November 2019, 17.00 UhrKirchgemeindehaus Zimmerwaldmit Pfrn. Susann Müller und Pfrn. Andrea FiggeZWINGLI mit Max Simonischek und Sarah Sophia Meyer
Regie: Stefan Haupt  
Vorführung des grossartigen Kinofilmes ZWINGLI (128min.), der die Geschichte des Wirkens des Refor-mators Huldrych Zwingli in der Stadt Zürich von 1519 bis zu seinem gewaltsamen Tod im Zweiten Kappeler-krieg im Jahr 1531 erzählt. Alles ist da: Religion und Macht, Liebe und Leidenschaft und die herausfordern-

de Frage: Wie lebe ich meinen Glauben?
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KIRchGEMEINDE RIGGISBERG
pfarramt I:  daniel Winkler, 031 802 04 49, dawi@bluewin.ch
pfarramt II: magdalena stöckli, 031 802 09 82
magdalena.stoeckli@gmx.ch 
Kirchgemeinderat (co-Präsidium): 
monika schweizer, 031 809 20 47, monika.schweizer@gmx.ch 
Kurt stucki, 031 802 08 58, stucki.k@bluewin.ch
Sigristinnen: 0848 838 828,  
silvia Wyss-moser, 0848 838 828, sigristenamt@gmx.ch
Annerös heger, 0848 838 828, sigristenamt@gmx.ch
Besuchen Sie unsere Homepage: www.kirche-riggisberg.ch

GOTTESDIENSTE IN DER KIRchE

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg 
Regionaler Gottesdienst mit Pfrn. Magdalena Stöckli. 
Musikalische Mitwirkung: Schlossgarten-Chor. Anschliessend 
Apéro mit Most und Züpfe.

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Gottesdienst mit Taufe mit Pfrn. Magdalena Stöckli.

Sonntag, 21. Juli, 10:00 Uhr, neben der Stierenhütte 
(bei Regen in der Kirche Rüeggisberg)
Bergpredigt auf dem Gurnigel mit Taufen mit  
Pfr. Rolf Nünlist. Musikalische Begleitung: Treichlerklub 
Oberbalm, Alphorngruppe «Aberot».

Samstag, 27. Juli, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Gebet. Es wird eine Kinderhüte angeboten.

Sonntag, 28. Juli: Kein Gottesdienst in der Kirche Riggisberg. 
Besuchen Sie unseren Taizé-Gottesdienst am Samstag oder 
einen Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden.

Autoabholdienst Wer mit dem Auto zum Gottesdienst abgeholt werden möchte,
 beachte jeweils im Anzeiger die entsprechende Telefon-
 Nummer und melde sich dort rechtzeitig an.

GOTTESDIENSTE IN DEN hEIMEN

Freitag, 19. Juli, 10.15 Uhr, Schlossgarten 
Gottesdienst (Saal) mit Pfrn. Magdalena Stöckli. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Freitag, 5. Juli, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfrn. Magdalena Stöckli.

Freitag, 19. Juli, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfr. Rolf Nünlist.

SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Kein Mittagstisch im Juli und August 
(Sommerpause)! 

GRATULATIONEN

Lasst uns nicht lieben mit 
Worten, sondern mit der Tat 
und mit der Wahrheit. 

1. JOhANNES 3,18 

Wir wünschen den über 75-jährigen 
Jubilarinnen und Jubilaren unserer 
Kirchgemeinde alles Gute und Gottes 
Segen für das neue Lebensjahr! 

Albert Keusen, 
Längenbergstrasse 32, 28. Juli 1922
Annemarie Mischler-Weibel, 
Längenbergstrasse 30, 3. Juli 1930
Alice Aeschbacher-Wasem, 
Längenbergstrasse 32, 15. Juli 1932
Walter Wüthrich,  
Rainweg 14, 24. Juli 1932
Edwin Morgenthaler, 
Hagacherweg 10, Thun, 8. Juli 1935
hans Ulrich Leibundgut, 
Vordere Gasse 17, 28. Juli 1935
Dawn Wolf-Leibbrandt, 
Längenbergstrasse 20, 13. Juli 1936
Martha Beyeler-Grünig, 
Vordere Gasse 12, 13. Juli 1936
Lydia herren-Zahnd, 
Vordere Gasse 13, 15. Juli 1936
Elfriede Kuhn-Müller, 
Rainweg 16, 1. Juli 1938
peter Burri, 
Gurnigelstrasse 24, 18. Juli 1938
Bethli Frei-Witschi, 
Lindengässli 11, 3. Juli 1939
peter Staub, 
Eyweg 5, 14. Juli 1939
Ursula Derendinger-Tellenbach, 
Rainweg 16, 21. Juli 1939
Werner Freiburghaus, 
Laas 13, Rüti, 27. Juli 1939
Rosmarie Tyrfingsson-Stähli, 
Jägerweg 21, 6. Juli 1942
Vreneli hostettler-Guggisberg, 
Otzenbach 4, 22. Juli 1942
Michel Bühler, 
Sandgrubenweg 14, 31. Juli 1942
hans peter Kunz, 
Gsteigstrasse 3, 28. Juli 1943
Margrit Remy-von Niederhäusern,
Jägerweg 16, 8. Juli 1944
Margrit Wenger-Roggli,
Kirchmattstrasse 56, 24. Juli 1944
Katharina hirter-Straub,
Bachmattstrasse 6, 30. Juli 1944
Niklaus Böhlen, 
Hintere Gasse 34, 31. Juli 1944

Sollte jemand bei den Gratulationen 
ver gessen worden sein, teilen Sie dies 
bitte Pfr. D. Winkler mit, 031 802 04 49. 

KIRchLIchE chRONIK

Abschiedsgottesdienste

10. Mai: Erika Trachsel-portner,  
geb. am 05.04.1942, wohnhaft  
gewesen: Längenbergstrasse 43. 

15. Mai: Georg Brechbühl,  
geb. am 13.02.1929, wohnhaft 
gewesen: Längenbergstrasse 32. 

17. Mai: Elke Gragert-Steffen,  
geb. am 27.02.1926, wohnhaft 
gewesen: Längenbergstrasse 32.

5. Juni: Alfred Grünig-Gilgen,  
geb. am 25.09.1936, wohnhaft 
gewesen: Längenbergstrasse 32. 

Taufen

30. Mai: Laura Krebs, geb. am 
19.01.2019, Tochter der Tanja Daniela 
Krebs-Tschirren und des Ueli Krebs, 
Bühlenstrasse 2.

Einer trage des anderen 
Last; so werdet ihr das 
Gesetz christi erfüllen. 

GALATER 6,2

VERANSTALTUNGEN

Wandergruppe
für Witwen und alleinstehende Frauen
Donnerstag, 4. Juli, 13.20 Uhr, Besammlung auf 
dem postplatz Riggisberg
13.28 Uhr Fahrt mit dem Postauto bis Thanwald. 
Wanderung durch den Thanwald. Zveri im Restaurant 
Rössli. Rückfahrt mit dem Postauto. Bei Fragen wenden 
Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Offener spielnachmittag
Donnerstag, 18. Juli, 14-17 Uhr, Kirchgemeindehaus
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem 
Spielnachmittag eingeladen. Besondere Spiele, die 
über das Jassen hinausgehen, organisieren Sie bitte 
selber. Bei Fragen wenden Sie sich an  
Marlis Steffen, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
spielnachmittag 
Nachmittag für Witwen und alleinstehende Frauen
Donnerstag, 25. Juli, 13.30 Uhr,  
bei Klara häuselmann 031 809 10 02. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Traditioneller «Brätli»-Nachmittag 
für Witwen und alleinstehende Frauen und Männer 

Dienstag, 2. Juli, 11.30 Uhr postplatz Riggisberg 
(Ausweichdatum bei schlechtem Wetter: Donnerstag, 4. Juli)

Fahrt mit Privatautos zur Gibelegg-Waldhütte 
Für alle, die nicht zu Fuss zur Gibelegghütte wandern, wird vom Postplatz Riggisberg 
aus ab 11.30 Uhr ein Fahrdienst organisiert. Bitte selber mitnehmen: etwas zum 
Bräteln, Teller und Besteck. Getränke und Brot werden serviert! 
Bei Fragen wenden Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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BILDRÜcKBLIcK AUF DIE KONFIRMATIONEN

Konfirmation am 19. Mai
Von links: Winkler Daniel, Vifian Anna, Heutschi Magdalena 
Julia, Massarotti Anna, von Niederhäusern Sophie, Remy 
Chiara Vanessa, Schneider Alicia, Massarotti Annette, Burri 
Stefan.

Die Jugendlichen wählten für die erste Konfirmation am 19. 
Mai das Thema Selbstvertrauen/Selbstliebe. Dabei wurde 
mit zwei Bildergeschichten das Spannungsfeld zwischen 
Selbstverliebtheit (Narzissmus) und gesunder Selbstliebe 
und Selbstvertrauen gezeigt. 

Konfirmation am 26. Mai
Von links: Winkler Daniel, Messerli Sophja-Anastasia, 
Kaufmann David, Stalder Cyril, Hagi Lars, Dom Léon Robin, 
Beyeler Sven, Linder Pascal Cedric, Egli Jonas,  
Hirter Norah, Burri Stefan.

Bei der zweiten Konfirmation am 26. Mai wählen die 
Jugendlichen das Thema «Durch dick und dünn …». Anhand 
einer Bildergeschichte wurde die Herkunft des Spruchs 
geklärt. Das Word «dick» leitet sich von «dicht» her, also 
sowohl auf schwierigen, verwachsenen Wegen als auch auf 
leichten Wegen zusammenzuhalten und sich gegenseitig zu

 unterstützen.

Wir wünschen unseren 
Jugendlichen alles 
Gute für Ihre Zukunft. 
Liebe Grüsse, 
Katechet Stefan Burri 
und Pfr. Daniel Winkler
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SchATZTRUhE

Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin 
oder freiwilliger Mitarbeiter beim SRK-
Besuchsdienst mithelfen? Kennen Sie 
Menschen, die einen Besuchsdienst 
wünschen? In beiden Fällen wenden Sie 
sich an Dora Hirsig, 031 809 04 82 oder 
Mail dora.hirsig@bluewin.ch. 

BESUchSDIENST des 
Schweizerischen Roten Kreuzes 
(SRK Bern Mittelland) für Riggisberg
Der SRK-Besuchsdienst vermittelt 
betagten, kranken und einsamen 
Menschen Besuche. Die regelmässigen 
Kontakte (im Wochen-, Zwei-Wochen - 
oder Monatsrhythmus) hellen den Alltag 
auf und schaffen Raum für Gespräche, 
für Vorlesen (bei Sehbehinderten), 
Spaziergänge usw.

DIENSTE

   Glück fängt immer heute an
RAINER hAAK

Viele Menschen haben ein hohes Ziel: Sie möchten später einmal richtig 
glücklich sein. Heute bereiten sie sich darauf vor. Sie arbeiten für ihre Zukunft. 
Sie sparen auf ein eigenes Haus. Sie warten auf ihren Ruhestand. Später einmal 
wird alles anders sein.
Und wie oft habe ich Menschen klagen hören, wenn ihr Partner oder ein guter 
Freund gegangen ist: «Ach, hätte ich die gemeinsame Zeit mit ihm doch besser 
genutzt!» oder «Wenn ich sie doch noch einmal in den Arm nehmen könnte!»
Heute ist der Tag, an dem wir uns füreinander Zeit nehmen können. Heute ist die 
Zeit, miteinander zu reden, zu schweigen, zu träumen und gemeinsam glücklich 
zu sein.
Ich will mein Leben nicht in eine ferne Zukunft schieben. Ich will es nicht an 
Bedingungen knüpfen, die erst erfüllt werden müssen. Ich will jetzt leben, den 
besonderen Wert des Augenblicks erkennen, ihn leben, allein oder gemeinsam, 
traurig oder froh, enttäuscht oder glücklich. Und ich will im Glück wie im 
Schmerz die Erfahrung machen, dass ich ein kostbares Kind des Lebens bin.
Wer die Erfüllung seines Glücks immer nur in die Zukunft schiebt, wird 
vergebens darauf warten. Glück fängt immer heute an und niemals morgen.

MITTEILUNGEN

die beratungsstelle gehört zum Angebot unserer  
Kirchgemeinde. nutzen sie diese unterstützung und  
begleitung in schwierigen situationen!
Adresse Beratungsstelle in der Region Bern:
marktgasse 31, 3011 bern

031 311 19 72
E-Mail: paarberatung@bluewin.ch
homepage: www.berner-eheberatung.ch

Beratungsstelle 
ehe – Partnerschaft – Familie

Ehe . Partnerschaft . Familie
Beratungsstelle

der Reformierten Kirchen
Bern–Jura–Solothurn
Region Bern

Marktgasse 31, 3011 Bern
Telefon 031 311 19 72
bern@berner-eheberatung.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Seniorinnen- und Seniorenferien 2019

Appenzellerland Samstag, 21. September bis Freitag, 27. September, hotel Krone, Urnäsch AR

Das Hotel Krone liegt mitten in Urnäsch, hat 30 renovierte, urchig eingerichtete Zimmer, ein Restaurant und eine Pizzeria. Es 
verfügt über eine grosse mit Pflanzen umringte Terrasse für gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen! Bahnhof und 
Postauto sind in ein paar Minuten zu Fuss zu erreichen. – Urnäsch ist ein familienfreundliches Wohn-, Arbeits- und Feriendorf 
im Appenzellerland am Fusse des Säntismassivs. Die Landschaft prägt Herz und Seele. Das Leben in Urnäsch ist bekannt für 
das Silversterklausen, Jodelgesang und Alpfahrten, Viehschauen und Brauchtum.

Die Kosten für 6 Übernachtungen betragen Fr. 862.– bei Einzelzimmer und 
 Fr. 787.– bei Doppelzimmerbelegung.

Inbegriffen sind Hin- und Rückreise mit dem Car, 2 Mittagessen auf der Hin- und Rückfahrt, Zimmer mit Dusche/WC, Telefon- 
TV und Internetanschluss. Halbpension: Frühstückbuffet und am Abend mit einem 4-Gang Menue. (Nicht inbegriffen sind 
persönliche Auslagen.)

Mögliche Ausflugsziele sind: Schwägalp, Kronberg, Säntis, Hoher Kasten, Ebenalp, Appenzell, Gonten, Wasserauen, Weissbad, 
Brülisau, Teufen und Heiden. Diese Orte lassen sich mit der öV-Ferienkarte bequem erreichen. – «Sönd willkomm!»

Anmeldeschluss ist der 25. Juli 2019.
Bisherige, neue und auch jüngere Feriengäste sind ganz herzlich willkommen. Auf Ihre Teilnahme freuen sich und erteilen 
gerne Auskunft: Marianne Steffen, Zimmerwald 031 819 25 47
 Therese Schmalz, Riggisberg 031 802 03 75
 Sonya Marti, Oberbalm 031 829 30 35
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Vertraut

Wie liegt die Welt so frisch und tauig 
vor mir im Morgensonnenschein.
Entzückt vom hohen Hügel schau ich 
ins grüne Tal hinein.

Mit allen Kreaturen bin ich 
in schönster Seelenharmonie.
Wir sind verwandt, ich fühl es innig,
und eben darum lieb ich sie.

Und wird auch mal der Himmel grauer;
wer voll Vertrau’n die Welt besieht,
den freut es, wenn ein Regenschauer 
mit Sturm und Blitz vorüberzieht.

WILhELM BUSch
1832-1908

Ferienabwesenheiten
Pfr. Daniel Winkler: 6. Juli bis 28. Juli 

SENIORENFERIEN
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GOTTESDIENSTE IM JULI

So 07. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Pfrn. magdalena stöckli. 
musikalische mitwirkung: schlossgarten-chor. 
Anschliessend Apéro mit most und Züpfe.

So 14.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. rolf nünlist und  
Organistin evelyne handschin

So  21.  10.00 Uhr Gurnigel-Bergpredigt mit Taufen mit Pfr. rolf nünlist, 
rüeggisberg, bei der stierenhütte. bei schlechtem Wetter 
in der Kirche rüeggisberg. details siehe regionalseite.

Sa  27.  17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Kirche riggisberg.

So  28.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. rolf nünlist und  
Organistin  Yvette lagger

Vorschau August
So 11. 10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst, Kirche Riggisberg

JUGEND

Konfirmation vom 30. Mai 2019
Vorne v.l.n.r. : Milena Blatter, Joelle Guggisberg, Coralie Stettler, Annina Mani, 
Céline Zbinden, Janine Blatter

Hinten v.l.n.r: Pfr. Rolf Nünlist, Melanie Maurer, Jan Rohrbach, Yanick Wüthrich, 
Yannick Zimmermann, Adrian Bucher, Lukas Zbinden, Katechet Stefan Burri. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Fiire mit de Chliine

Das Fiire mit de Chliine macht in den Sommerferien Pause 
und startet im August wieder neu!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Kirchliche Unterweisung KUW
Die Kirchliche Unterweisung startet wieder im neuen Schuljahr nach den 
Sommerferien.
Das KUW Team wünscht allen schöne und erholsame Sommerferientage! 
Der Schulanfangsgottesdienst findet am 
11. August in der Kirche Riggisberg statt.

KIRchGEMEINDE RÜEGGISBERG
pfarramt: Pfr. rolf nünlist, 031 809 03 22,  
pfarrer-nuenlist@kirche-rueeggisberg.ch
präsidentin Kirchgemeinderat:  
Petra Zwahlen, 031 809 11 24, w.p.zwahlen@bluewin.ch
Katechet: stefan burri, 078 724 08 92
Sekretärin/Kassierin & KUW-Koordinatorin:  
ruth rohrbach, 031 738 85 78,
sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch  
Sigristenamt: Fritz Trachsel, 031 809 22 29 

besuchen sie unsere internetseite: 
www.kirche-rueeggisberg.ch

GEBURTSTAGE IM JULI

 Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren schöne Feierstunden, 
Gesundheit und Lebensfreude im 
blühenden Sommer: 

Ida Bouille, Altersheim Riggishof, 
Riggisberg, 6.7.1929
Frieda Soltermann, Eisselmatt 33, 
Helgisried, 8.7.1944
Fritz Krebs, Grüeni 1, Helgisried, 
12.07.1942
Ernst hostettler, Brügglenstrasse 27, 
Rüeggisberg, 18.7.1923
Beatrice Marti, Fultigenstrasse 37, 
Hinterfultigen, 19.7.1935
Friedrich hubacher, Tromwil 12, 
Rüeggisberg, 21.7.1938
Rosa Blatter, Bütschelstrasse 7, 
Oberbütschel, 23.7.1935
Margrit Kohler, Brügglenstrasse 23, 
Rüeggisberg, 27.7.1941
Berta Beyeler, Schwandbachstrasse 4, 
Rüeggisberg, 30.7.1943

Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch. 

1. pETRUS 5,7 

Wer seinen Geburtstag nicht im ‹re-
formiert.› publiziert sehen möchte, 
melde dies bitte zwei Monate vor dem 
Geburtstag unserer Sekretärin  
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78 – Danke!

KOLLEKTEN IM MAI

Wir danken

Children Welfare Association 16.00
Tagesfamilienverein Gantrisch 160.60
Wohnheim Villlette, Muri, 
     Trauung 350.00
Sorgentelefon für Bäuerinnen 
     und Bauern  118.25
Heilsarmee Passantenheim 
Thun und Kinderkrebshilfe Olten, 
Konfirmation 520.30

SENIORENFERIEN

Anmeldung Senioren-
ferien in Saas Almagell
Kurzentschlossene können sich immer 
noch für die Seniorenferien anmelden. 
Wir verreisen vom 7. bis 13. September 
nach Saas Almagell. Melden Sie sich 
möglichst bald bei Ruth Trachsel, 
Aussermatt 3, 3088 Rüeggisberg, 
031 809 08 20 an.
Die Ausschreibung der Ferien finden Sie 
im «reformiert.» vom Juni.

KIRchLIchE chRONIK

Abdankungen

Läderach- Riesen hedwig, geb. am 13. 
Juni 1922, gest. am 19. April 2019, 
wohnhaft gewesen Pflegezentrum 
schwarzenburg, vorher 
schwalmernstrasse 1, helgisried

Trauungen

Müller Marc und Meerstetter Sandra, 
Bahnhofstrasse 7, 3123 Belp

Abwesenheit
pfr. Rolf Nünlist 
ist vom  1. – 3. Juli, 24. Juli und 29. Juli – 1. August im Militär. 
Die Stellvertretung übernimmt Pfr. Markus Reist, Oberbalm, 079 866 71 57 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bibeltreff
Donnerstag, 18. Juli, ab 20.00 Uhr, 
pfarrhaus Rüeggisberg

Mit Pfr. Rolf Nünlist. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Lobpreis Abend 
in der Kirche mit den Familien Kobel und Ramseier

Die Lobpreis Abende finden im 2. Halbjahr 2019 wie 
folgt statt:
Sonntag, 21. Juli Sonntag, 20. Oktober
Sonntag, 18. August Sonntag 24.November
Sonntag, 15. September jeweils um 17.00 Uhr

VORANZEIGE

Konzert mit Toby Meyer 
«Freiheit – Mini Gschicht mit Gott
Mittwoch, 14. August 2019, 20.00 Uhr in der Kirche Rüeggisberg
Lieder mit viel Tiefgang und Ehrlichkeit Authentische Texte, mitreissende Musik: Das 
ist Toby Meyer. Durch zahlreiche Auftritte ist er in der ganzen Deutschschweiz 
bestens bekannt.
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Offener mittagstisch
Freitag, 5. Juli, 11.30 Uhr 
Restaurant Bären, Oberbalm
Für alle, die gerne in gemütlicher 
runde essen möchten. 
Anmeldung bis 10.30 uhr direkt bei  
ingrid marggi, 031 849 01 60.. . . . . . . . . . . . 
Bibelstunde
Dienstag, 16. Juli, 14.00 Uhr, 
Fam. Berger, Brüchen, Oberbalm
mit Pfr. Christian Heimberg, EG 
Schwarzenburg

Altersnachmittag und
Verschnuufpouse
Wir machen für beide Anlässe eine 
Sommerpause und wünschen Euch 
erholsame, geruhsame Sommertage!

GEBURTSTAGE IM JULI 

Herzlichen Glückwunsch …
Eduard Bartenbach, 
Schmittengässli 4, am 1. Juli 1941
Walter Guggisberg, 
Oberer Nussbaum 232, am 5. Juli 1941
Walter Spycher, 
Köniz, am 8. Juli 1936
Rudolf Burren,
Oberäschi, am 9. Juli 1936
Marie Gerber, 
Stöckli 203, am 9. Juli 1944
hans Ulrich Rolli, 
Obere Scheuer 242, am 14. Juli 1939
Ernst Althaus, 
Erbsmatt, am 22. Juli 1934
Liselotte hinni, 
Stein 143, am 27. Juli 1941
hedi hugi-Guggisberg, 
Matte, am 30. Juli 1924

In Frieden will ich mich niederlegen 
und schlafen,  
denn du allein, hERR, lässt mich 
sicher wohnen.

pSALM 4,9

Wir veröffentlichen monatlich die 
Geburtstage ab dem 75. Altersjahr. Wer 
seinen Geburtstag nicht im reformiert 
veröffentlicht haben möchte, soll sich 
doch bitte bei Pfarramt oder Sekretariat 
melden. – Herzlichen Dank!

Appenzellerland
Samstag, 21. September bis Freitag, 27. September, hotel Krone, Urnäsch AR

Das Hotel Krone liegt mitten in Urnäsch, hat 30 renovierte, urchig eingerichtete 
Zimmer, ein Restaurant und eine Pizzeria. Es verfügt über eine grosse mit Pflanzen 
umringte Terrasse für gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen! Bahnhof 
und Postauto sind in ein paar Minuten zu Fuss zu erreichen. – Urnäsch ist ein 
familienfreundliches Wohn-, Arbeits- und Feriendorf im Appenzellerland am Fusse 
des Säntismassivs. Die Landschaft prägt Herz und Seele. Das Leben in Urnäsch ist 
bekannt für das Silversterklausen, Jodelgesang und Alpfahrten, Viehschauen und 
Brauchtum.
Die Kosten für 6 Übernachtungen betragen Fr. 862.– bei Einzelzimmer und 
 Fr. 787.– bei Doppelzimmerbelegung.
Inbegriffen sind Hin- und Rückreise mit dem Car, 2 Mittagessen auf der Hin- und 
Rückfahrt, Zimmer mit Dusche/WC, Telefon- TV und Internetanschluss. Halbpensi-
on: Frühstückbuffet und am Abend mit einem 4-Gang Menue. (Nicht inbegriffen sind 
persönliche Auslagen.)
Mögliche Ausflugsziele sind: Schwägalp, Kronberg, Säntis, Hoher Kasten, Ebenalp, 
Appenzell, Gonten, Wasserauen, Weissbad, Brülisau, Teufen und Heiden. Diese Orte 
lassen sich mit der öV-Ferienkarte bequem erreichen. – «Sönd willkomm!»
Anmeldeschluss ist der 25. Juli 2019.
Bisherige, neue und auch jüngere Feriengäste sind ganz herzlich willkommen.
Auf Ihre Teilnahme freuen sich und erteilen gerne Auskunft:
Marianne Steffen, Zimmerwald    031 819 25 47
Therese Schmalz, Riggisberg 031 802 03 75
Sonya Marti, Oberbalm 031 829 30 35

GOTTESDIENSTE IM JULI 

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, Regionaler Gottesdienst in Riggisberg
mit Pfrn. Magdalena Stöckli. Musikalische Mitwirkung: 
Schlossgarten-Chor. Anschliessend Apéro mit Most und Züpfe.

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden.

Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr, Gottesdienst, Kirche Oberbalm
Liturgie: Pfrn. Renate Beyeler, Schwarzenburg,  
Orgel: Gyöngyver Olah.

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden 

ABWESENhEIT pFARRAMT

Pfarramtlicher Bereitschaftsdienst im Sommer
Vom 13. bis 28. Juli 2019 wird Pfr. Markus Reist nicht im Amt sein. Während seinen 
Ferien übernimmt Pfr. Stephan Bieri die pfarramtlichen Dienste. Die Nummer des 
Pfarramtes (031 849 01 55) wird während dieser Zeit auf ihn umgeschaltet werden.

Pfr. Stephan Bieri, Vorimholz/Bierhübeli 8, 3257 Grossaffoltern 
034 461 03 53, 079 555 21 60 stephan.bieri@vtxmail.ch

KIINDER UND JUGEND

Mittwoch, 10. Juli, 09.00-16.00 Uhr
Ein Sommertag im Grosshus (zu Susanne Hostettler) mit 
Überraschungen … Beginnt mit einer Spazier-Wanderung von 
Oberbalm ins Grossgschneit zu Spiel und Spass; Mittagessen 
bitte selber mitnehmen (Grill). – Treffpunkt um 9.00 Uhr beim 
Chefeli in Oberbalm 
Anmeldung und nähere Infos bei: Susanne Hostettler  
079 730 35 61 oder Susanna Rolli  079 707 49 22

VORSchAU KIKILA 2020: 

In den Sommerferien des nächsten Jahres (2020) findet dann 
wieder unser Kirchliches Kinderlager statt. Wir gehen an einen 
neuen Ort … Hier für Eure Planung schon mal der Termin in 
der zweiten Woche der Sommerferien 2020 
(Montag bis Freitag, 13.-17. Juli 2020)

KIRchGEMEINDE OBERBALM
pfarramt: markus reist, 031 849 01 55, 079 866 71 57, 
markus.reist@pfarrverein.ch
präsidium: 
vakant 
Sekretariat: 
sonya marti, 031 829 30 35, kirche.oberbalm@bluewin.ch
Sigristinnen:  
Barbara Zaugg, 031 849 34 71 + Kathrin Widmer 031 842 04 21

Fahrdienst: 
Anmeldung bei Alfred berger, brüchen, 031 849 11 85

www.ref.ch/oberbalm
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KIRchLIchE chRONIK IM MAI

Taufe
Wir haben in unserer Kirche am  
5. Mai begrüsst: 
Lena Sophia hunziker, geboren am 
27. April 2018, Tochter der Annina und 
des Pascal Hunziker, wohnhaft im 
Zelgisried 253, Borisried/Oberbalm.

Abschied
Am 7. Mai 
mussten wir Abschied nehmen von 
Walter Röthlisberger, 
geboren am 30. Juli 1938, verstorben 
am 29. April 2019, bis zuletzt 
wohnhaft gew. im Kleingschneit 314, 
Oberbalm.

KONFIRMATION

Konfirmanden
Am 30. Mai 2019 sind in unserer Kirche 
feierlich konfirmiert worden:

Florian Rolli, getauft am 1. Februar 2004, 
Schneidershaus 19.

Gian Buri, getauft am 22. Februar 2004, 
Borisriedstrasse 11.

Jan Hugi, getauft am 20. Mai 2004, 
Borisried 219.

Martin Riesen, getauft am 25. Mai 2003, 
Balmberg 83.

Simon Maurer, getauft am 30. Juli 2003, 
Schlauchen 91.
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GOTTESDIENSTE

So 07. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst, Kirche Riggisberg  
mit Pfrn. magdalena stöckli.  
musikalische mitwirkung: schlossgarten-chor. 
Anschliessend Apéro mit most und Züpfe.

So 14. 10.00 Uhr Gottesdienst in den umliegenden gemeinden.

So 21. 10.00 Uhr Bergpredigt auf dem gurnigel (neben der stierenhütte) mit 
Taufen, mit Pfr. rolf nünlist, Kirchgemeinde rüeggisberg. 
musikalische mitwirkung Treichlerklub Oberbalm und 
Alphorngruppe Aberot. bei regenwetter findet der 
gottesdienst in der Kirche rüeggisberg statt.

So 28. 09.15 Uhr Andacht am Sommerfest der musikgesellschaft in der Aula 
der schule Wald, ‚erwartungen‘, mit Pfrn. susanne berger. 
musik: musikgesellschaft Zimmerwald-niedermuhlern.

Fahrdienst   Zu den meisten gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst 
an. bitte beachten sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND pFLEGEhEIM KÜhLEWIL

So 07. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Pfrn. Andrea Figge.  
musik: heinrich meyer.

UNSERE JUGEND

Pfrn. Susann Müller, Jan Zbinden, Enola Haas, Fabia Zingg, Daniel Guggisberg, 
Dorian Tschirren, Martin Bachmann, Marcel Schmutz, Fernando Schmid (von links 
nach rechts).

Acht Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchgemeinde Zimmerwald feierten 
am 19. Mai in der Kirche Zimmerwald ihren Konfirmationsgottesdienst zum Thema 
‚Heicho‘. Die Zeit des kirchlichen Unterrichts ist für sie beendet und sie sind nun 
eigenständige Mitglieder unserer Kirchgemeinde. Nach den Sommerferien beginnt 
für alle ein neuer Lebensabschnitt – so wünschen wir ihnen an der Schwelle zum 
Erwachsenwerden alles Gute, Gelingen, Zuversicht und Lebensmut. 
Gottes Segen möge sie begleiten, wohin ihr Weg sie auch führen wird.

pFRN. SUSANN MÜLLER UND 
KIRchGEMEINDERAT VON ZIMMERWALD

KIRchGEMEINDE ZIMMERWALD
pfarramt: Amtsnummer 031 812 00 80
susanne berger, 079 408 90 80, susanne.berger@be.ref.ch 
susann müller-graf, 031 802 07 01, susann.mueller@be.ref.ch 
Andrea Figge, 031 960 31 22, 079 350 36 41, a.figge@kuehlewil.ch
präsident Kirchgemeinderat: 
rudolf Thalmann, 031 961 24 06, rudolf.thalmann@be.ref.ch

Katechetin:  ursula reichenbach, 031 731 31 29, bis ende Juli 2019
neu ab August: Anna-maja grossenbacher, 031 819 22 71, anmagro@hotmail.com 
Sekretariat:  Anna-Katharina böhlen, 031 812 00 82, zimmerwald@be.ref.ch,
 Öffnungszeiten: di 14-17 uhr und  do 8.30-11.30 uhr
Sigristin:  margrit glaus, 031 781 29 69
 www.ref.ch/zimmerwald

UNSERE SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Der Mittagstisch macht Sommerpause. 
Das Mittagstisch-Team wünscht allen 
einen schönen Sommer und freut sich 
darauf, Sie am 
Dienstag, 17. September 
wieder zu sehen!

GEBURTSTAGE IM JULI

Marie Streit-Tschirren, 
Englisberg, 2. Juli 1933

Rudolf Streit, 
Englisberg, 7. Juli 1943

Friedrich Schenk, 
Englisberg, 11. Juli 1937

Katharina Berger-Mollet, 
Zimmerwald, 14. Juli 1941

Max Keller, 
Zimmerwald, 19. Juli 1939

Friedrich Kappeler, 
Zimmerwald, 19. Juli 1940

Margrit Brönnimann-Sutter, 
Niedermuhlern, 21. Juli 1935

Wolke am Abend
Hoch im Himmel, in dem stillen, klaren, 
Segelt, scharf von hellem Blau begrenzt, 
Eine Wolke, ganz von wunderbaren 
Abendlichtern goldig überglänzt. 
 
Einer Insel gleich, die leidentwöhnte, 
Ewig frohe Göttermenschen trägt, 
Also zieht sie durch die gottversöhnte 
Blaue Flut, die keine Welle schlägt, 
 
Manchesmal beschattet sie die fahle, 
Müde Landschaft zärtlich, muttermild, 
Und des Sees grüne Spiegelschale 
Trinkt begierig ihr entzückend Bild. 
 
Jetzt von ihrem rötlichen Gestade 
Fällt ein Leuchten in das tiefe Land, 
Und ich ahne: eine hohe Gnade 
Fasst noch heute meine Menschenhand.

ALFONS pETZOLD
1882-1923

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum Geburts–
tag und alles Gute für das neue Lebens–
jahr, begleitet von Gottes Segen, wün–
schen wir Ihnen von ganzem Herzen,

KIRchGEMEINDERAT UND 
pFRN. SUSANNE BERGER

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag hier öffentlich gemacht wird, 
melden Sie sich bitte spätestens zwei 
Monate vor Ihrem Geburtstag bei 
unserer Sekretärin Anna-Katharina 
Böhlen, 031 812 00 82,  
e-mail: zimmerwald@be.ref.ch.
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VERANSTALTUNGEN

Appenzellerland
Samstag, 21. September bis Freitag, 27. September, hotel Krone, Urnäsch AR
Das Hotel Krone hat 30 renovierte, urchig eingerichtete Zimmer, ein Restaurant und 
eine Pizzeria. Es verfügt über eine grosse mit Pflanzen umringte Terrasse für 
gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen! Bahnhof und Postauto sind in 
ein paar Minuten zu Fuss zu erreichen. – Urnäsch ist ein familienfreundliches Wohn-, 
Arbeits- und Feriendorf im Appenzellerland am Fusse des Säntismassivs. Die 
Landschaft prägt Herz und Seele. Das Leben in Urnäsch ist bekannt für das 
Silversterklausen, Jodelgesang und Alpfahrten, Viehschauen und Brauchtum.
Die Kosten für 6 Übernachtungen betragen Fr. 862.– bei Einzelzimmer und 
 Fr. 787.– bei Doppelzimmerbelegung.
Inbegriffen sind Hin- und Rückreise mit dem Car, 2 Mittagessen auf der Hin- und 
Rückfahrt, Zimmer mit Dusche/WC, Telefon- TV und Internetanschluss. Halbpensi-
on: Frühstückbuffet und am Abend mit einem 4-Gang Menue. (Nicht inbegriffen sind 
persönliche Auslagen.)
Mögliche Ausflugsziele sind: Schwägalp, Kronberg, Säntis, Hoher Kasten, Ebenalp, 
Appenzell, Gonten, Wasserauen, Weissbad, Brülisau, Teufen und Heiden. Diese Orte 
lassen sich mit der öV-Ferienkarte bequem erreichen. – «Sönd willkomm!»
Anmeldeschluss ist der 25. Juli 2019.
Bisherige, neue und auch jüngere Feriengäste sind ganz herzlich willkommen.
Auf Ihre Teilnahme freuen sich und erteilen gerne Auskunft:
Marianne Steffen, Zimmerwald    031 819 25 47
Therese Schmalz, Riggisberg 031 802 03 75
Sonya Marti, Oberbalm 031 829 30 35

 
 
 
RÜcKBLIcK

Senioren-Ausflug
Bei angenehmem Wetter haben die Seniorinnen und Senioren im Mai Thun besucht. 
Zuerst konnte ein Blick in die schmucke Scherzligenkirche geworfen werden und 
anschliessend gab es eine unterhaltsame Führung im eindrücklichen Wocher-
Panorama. Alle haben das Flanieren im Schadaupark und die schöne Aussicht 
genossen. Zur Stärkung gab es im Grizzlybär, Längenbühl, ein feines Zvieri und wir 
durften glücklich und zufrieden wieder auf den Längenberg zurückkehren. Wir 
danken allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die unserer Einladung gefolgt sind, 
den Helferinnen für die Unterstützung und den Gemeinden für ihren Beitrag. Wir 
freuen uns bereits auf den nächsten Ausflug! 
Fotos Anna Böhlen, Susanne Berger
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